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PC-21 Display
PC-21 Display Pilot

PC-7 Team: Flying Diamond
PC-7 Team

Dynamik – Eleganz – Präzision

Ab 2008 wurde mit dem PC-21 ein neues 
Schulflugzeug für die Fortgeschritte-
nenausbildung der angehenden Jetpilo-
ten der Schweizer Luftwaffe eingeführt. 
Zur Vorführung der Leistungsfähigkeit 
und Wendigkeit wurde gleichzeitig ein 
beeindruckendes Solo Display präsen-
tiert. Oberstleutnant Olivier «Wasy» 
Spieth übernahm die Rolle als erster 
PC-21 Vorführpilot und präsentierte das 
Display von 2009 bis 2014. Seit 2015 
bis heute wird das PC-21 Solo Display 
durch Oberstleutnant Daniel «Stampa» 
Stämpfli vorgeführt. «Stampa» ist Flug-
lehrer in der Pilotenschule in Emmen und 
kennt den PC-21 in all seinen Spektren. 

Seit 1989 begeistert das PC-7 TEAM jährlich 
ein breites Publikum im In- und Ausland. Un-
ter dem Motto «Dynamik – Eleganz – Präzi-
sion» repräsentieren wir stolz die Schweizer 
Luftwaffe und die Armee, fungieren als Bot-
schafter für Schweizer Werte und bieten ein 
abwechslungsreiches Flugprogramm. 
Unser TEAM beeindruckt durch imposante 
Formationen, rasante und präzise Forma-

Bis 2024 wurde das PC-21 Solo Display aus-
schließlich bei militärischen Veranstaltungen im 
Inland gezeigt. Seit 2025 ist es jedoch als offizi-
elles Vorführelement der Luftwaffe anerkannt und 
kann nun auch für zivile Events angefragt werden.

tionswechsel, sowie eine beeindruckende 
Dynamik. Jahr für Jahr präsentieren wir ein 
neues, aufregendes Flugprogramm, das Ein-
blicke in die Faszination des Formationsflugs 
gewährt und junge Menschen dazu motivie-
ren soll, Berufe in der Aviatik zu ergreifen. 
Vom Bodenpersonal bis zu den Piloten agie-
ren wir als eingeschworenes TEAM, das rei-
bungslos funktioniert und auf gegenseitigem 
Vertrauen basiert. Unsere Flotte besteht aus 
modernen Pilatus PC-7 Propellerflugzeugen, 

Die rund achtminütige Darbietung zeigt das 
gesamte Spektrum des PC-21 – von plus 8G 
bis minus 4G, von Höchstgeschwindigkeit bei 
voller Leistung bis zum Stillstand in der Luft. 
Das Programm umfasst spektakuläre Manöver 
wie Looping, Vrille, Walze mit ausgefahrenem 
Fahrwerk, Renversement, senkrechte Rollen 
sowie gesteuerte- als auch Vierzeitenrolle. Um 
in praktisch allen Wettersituationen vorführen 
zu können, existiert ein Schön-/Mittel- und 
Schlechtwetterprogramm. 

Angetrieben wird der PC-21 von einer Pratt 
and Whitney PT6A-68B Turbine mit 1’600 PS. 
Er erreicht eine maximale Geschwindigkeit 
von 370 Knoten (685 km/h), wobei die typi-
sche horizontale Reisegeschwindigkeit in Bo-
dennähe 320 Knoten (600 km/h) beträgt. Ak-
tuell ist der PC-21 bei elf Luftwaffen auf vier 
Kontinenten im Einsatz und hat sich als eine 
der weltweit fortschrittlichsten Trainingsplatt-
formen etabliert. 

Die Schweizer Luftwaffe war Erstkunde des PC-
21 und beschaffte total acht Flugzeuge in zwei 
Tranchen. Diese wurden zwischen 2008 und 
2012 ausgeliefert und sind heute mehrheitlich 
auf dem Flugplatz Emmen stationiert. 

Ab 2021 unterzog die Schweizer Luftwaffe 
ihre PC-21-Flotte einem umfassenden Mid-
Life-Upgrade, um die Einsatzfähigkeit für die 
Pilotenausbildung bis 2035 sicherzustellen. 
Im Zuge dieser Modernisierung wurden unter 
anderem Kollisionswarnsysteme installiert, die 
sowohl vor einer ungewollten Annäherung an 
den Boden, als auch vor Kollisionen mit ande-
ren Flugzeugen warnen.

die sich durch Robustheit, Zuverlässigkeit und 
Vielseitigkeit auszeichnen. Im Formationsflug, 
insbesondere bei anspruchsvollen Manövern 
wie dem neuner Loop oder großen Formati-
onswechseln, wird jedes der 550PS benötigt. 
Das PC-7 TEAM lädt Sie ein, die aufregende 
Welt des Formationskunstflugs zu erleben 
und die Leidenschaft für die Aviatik zu teilen. 
Seien Sie Teil unseres Publikums und lassen 
Sie sich von Dynamik, Eleganz und Präzision 
begeistern!



Bulletin Flugplatzkommando Emmen Bulletin Flugplatzkommando Emmen14 15

Waffenplatz Emmen: Die Autftragsbücher sind voll, 
wir haben zu tun
Kommando Waffenplatz Emmen

Über eine mangelnde Auftragslage kann 
sich der Waffenplatz Emmen (Wpl Emmen) 
wahrlich nicht beklagen. Getreu dem 
Leitgedanken «Wir machen das Mögliche 
möglich» standen die ersten Wochen und 
Monate ganz im Zeichen von Ereignissen 
und Aufgaben, die es zu bewältigen galt 
und zum Teil unverändert gilt.

Montag, 06. Januar 2025: der Waffenplatz füllt 
sich allmählich wieder. Im Fokus steht einerseits 
die Wiederaufnahme des ordentlichen Betrie-
bes auf Platz durch diverse Berufsorganisationen 
nach den Feiertagen, andererseits aber insbeson-
dere das Einrücken der Miliz. Und hier ist die Viel-
falt gross: Wiedereinrücken der Durchdiener der 
BODLUV Brigade 33, der Militärpolizei und des 
Flugplatzkommandos oder Einrücken der Kader 
der BODLUV RS 33/21-25 oder Angehörige der 
Mittleren Fliegerabwehrabteilung 34 (M Flab Abt 
34) oder Angehörige des Betriebsdetachements. 
Sie alle standen vor ihrer entsprechenden Dienst-
leistung und basieren dazu auf den Einrichtungen 
und Dienstleistungen des Wpl Emmen.

Auf den ersten Blick handelt es sich hierbei um 
Unterbringung und Verpflegung. Das «Angebot» 
eines Waffenplatzes beinhaltet aber natürlich viel 
mehr. So basiert die Truppe vor Ort auch auf ei-
ner entsprechenden Ausbildungsinfrastruktur wie 
Ausbildungsplätze, -hallen und -räume bis hin zur 
Bundesschiessanlage Hüslenmoos oder der Mehr-
zweckhalle. Daneben kann der Wpl Emmen die 
Truppe auch mit vielerlei Material unterstützen, 
das für die Erfüllung des militärischen Auftrages 
nötig ist. Oft sind es vielleicht auf den ersten Blick 
nur banale Dinge wie zum Beispiel Schuhspikes 
(wer braucht denn das in Emmen?), handelt es 
sich aber um eine Abgabe an die anlässlich des 

Einsatz zu Gunsten Teilnehmende Geländelauf

World Economic Forum (WEF) eingesetzte Truppe 
in Davos, können genau solche Materialen einen 
enormen Mehrwert generieren. Fact ist, dass der 
Wpl Emmen immer wieder mit doch auch eben 
etwas speziellerem Material helfen kann – auch 
dank der Unterstützung durch die LBA: wir ma-
chen das Mögliche möglich.
Einen besonderen Stellenwert geniesst das Er-
möglichen von Sitzungen, Seminaren und Zusam-
menkünften fast aller Art am Standort Emmen. 
Natürlich steht die Ausbildung der Rekrutinnen 
und Rekruten im Vordergrund. Um das aber mit-
tel- und langfristig sicherstellen zu können, benö-
tigt es im Vorfeld entsprechende Planungen und 
Absprachen.
Dank der Vielfalt an unterschiedlichen Infrastruk-
turen und Einrichtungen auf Platz kann so ein An-
gebot präsentiert werden, dass den unterschied-
lichen Ansprüchen gerecht wird. So wissen heute 
nebst den eigenen Truppen auch Nachbartruppen, 
die Armasuisse oder die Logistikbasis der Armee 
(LBA) den Standort Emmen entsprechend zu 
schätzen: zentral gelegen, mit ÖV oder Auto gut 
erreichbar und Möglichkeiten vom Sitzungszimmer 
bis hin zum Konferenzraum für bis zu 150 Perso-
nen – alles da, inklusive bei Bedarf auch Unter-
kunft und Verpflegung. Leicht nachvollziehbar nun, 
wieso unsere Auftragsbücher auch so gesehen voll 
sind, oder?
Rekrutenschule, Unteroffizierschule oder Dienst-
leistungen der Miliz: Sie gehören zum Standard an 
Leistungserbringungen durch den Wpl Emmen. Am 
23. März wurde aber der Waffenplatz durch eine 
doch etwas besondere «Gästeschar» bevölkert.
Die Sprache ist von Teilnehmenden (inklusive Be-
treuungspersonen) anlässlich der 5. Winter-Mili-
tärweltspiele | Lucerne 2025, die vom 23. bis 30. 
März in der Innerschweiz und im Goms stattfan-
den. Über 1’400 Teilnehmende aus 42 Nationen 
waren zu Gast.
In Emmen selber wurden über 500 Personen ein-
quartiert und verpflegt. Daneben fanden hier auch 
die Wettkämpfe im Geländelauf statt. Wahrlich 
eine besondere Herausforderung für das OK des 
Anlasses wie auch für den Wpl Emmen selber. 
Nebst den eigenen Mitteln standen daher natür-
lich auch weitere militärische Hilfskräfte zur Ver-
fügung.
Auch die RS war von diesem Anlass sehr stark be-
troffen, mussten die Kader und Rekrutinnen und 

Rekruten die Kaserne in der Vorwoche des Anlas-
ses komplett räumen und an diversen externen 
Standorten Unterkunft beziehen. Keine leichte 
Aufgabe nach gerade 8 Wochen RS.

Materialverlad

Daneben standen aber auch weitere unzählige Ar-
beiten vor, während und nach dem Anlass für den 
Wpl Emmen und seine Mitarbeitenden an: Über-
gabe und Rückgabe der Infrastruktur von RS an 
OK der Winter-Militärspiele und umgekehrt, Un-
terhalt vor Ort, Unterstützung bei offenen Fragen 
usw. oder Suchen & Finden von Lösungen bei Pro-
blemen, mit denen man im Vorfeld nicht gerechnet 
hatte.
Fazit auch hier nach einer sehr interessanten Zeit: 
Das Mögliche wurde möglich gemacht, unsere 
Gäste haben sich sehr wohl gefüllt.
Wie weiter nun im 2. Halbjahr 2025? Hoffentlich 
mit viel Freude und Erfolg. 
Weiterhin gilt es der Truppe vor Ort günstige Vo-
raussetzungen zu schaffen, Bedürfnisse an Un-
terkunft und/oder Verpflegung im Rahmen der 
Möglichkeiten zu erfüllen, mittels einer optimalen 
Belegungsplanung die zur Verfügung stehenden 
Ressourcen zielführend einzusetzen und Massnah-
men für die Zukunft zu erkennen und in Angriff zu 
nehmen.
Als Beispiel für das Letztgenannte sollen die Sanie-
rungs- und Ausbauarbeiten an der Zufahrtsstrasse 
zum Ausbildungsgelände TIERGARTEN dienen. Um 
ab 2027 hier das neue BODLUV System PATRIOT 
auszubilden können, bedingt es das Tun heute.
Die Auftragsbücher sind voll, wir haben unverän-
dert zu tun.

Dies und das vom Flugfeld

Zukunftstag 2024
Am nationalen Zukunftstag im November 2024 besuchte uns eine gros- 
se Gruppe Jugendlicher. Am Morgen boten wir ihnen einen Rundgang 
durch unsere vielfältigen Abteilungen. Nachmittags wurden die jungen 
Leute durch ihre Angehörigen an deren Arbeitsplatz betreut.

Emmer Wirtschafts-Forum
Am 21. November 2024 besuchten uns Mitglieder des Emmer Wirt-
schafts-Forums. Wegen des heftigen Schneefalls schafften es einige nicht 
zu uns auf den Flugplatz. Dafür wurde das anschliessende Buffet aus-
giebig genossen.

Staatsluftfahrzeug Global 7500
Im Rahmen der Einführung des neuen Staatsluftfahrzeuges erfolgte im 
Dezember 2024 eine Zwischenlandung auf dem Militärflugplatz Emmen.

OSZE Delegation in Emmen
Während ihres Besuches in der Schweiz weilte eine Delegation der OSZE 
(Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa) auch auf 
dem Militärflugplatz Emmen. Vor unserem Hunter-Denkmal wurde ein 
Gruppenfoto gemacht.

Swisscoy-Rotation
2024 landete zweimal eine A-320-214 der Fluggesellschaft Edelweiss 
auf dem Militärflugplatz Emmen. Dies im Rahmen des Kontingent-Aus-
tausches der SWISSINT Friedensförderungstruppen.

Air Base Band Emmen
Die 1967 gegründete Personalmusik Flugplatz Emmen (Bild 1967) wird 
im Sommer 2025 aufgelöst. Zahlreiche Anlässe auf den Flugplätzen, 
Pensionierungen, Fahnenabgaben und vieles mehr haben die Musikan-
ten mit viel Engagement mitgestaltet. Herzlichen Dank dafür.  



Unvorhergesehene Einsätze – z.B. Luftpolizei-
dienst mit Kampfjets, Such- und Rettungsflüge 
mit Helikoptern oder Aufklärungseinsätze mit 

Belegungsplan 2025 (Änderungen möglich)

Homepage 
Flugplatzkommando 
Emmen

Ausbildungsmodul der F/A-18 Hornet in Emmen

Der Militärflugplatz Emmen wird jährlich wäh-
rend mehreren Wochen zum Haupteinsatz-
flugplatz für die Kampfflugzeuge der Schwei-
zer Luftwaffe. Vom 23. Juni bis zum 18. Juli 
2025 sind Flugzeuge des Typs F/A-18 C/D 
Hornet in Emmen stationiert, die ab hier im 
Rahmen des sogenannten Ausbildungsmodul 
Inland (AMI) ihre Ausbildungs- und Trainings-
einsätze fliegen.
Den Flugbetrieb, die Instandhaltung und die 
allfälligen Reparaturen führen dabei Mitar-
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beitende aus Emmen, Meiringen und Payerne 
aus. Das Flugplatzkommando Emmen und 
seine Partner auf Platz erbringen zudem die 
dafür nötigen Basisleistungen.
Grund für die Übernahme des Jet-Flugbetriebs 
sind die jährlichen Unterhaltsarbeiten auf den 
anderen beiden Schweizer Jet-Militärflugplät-
zen Meiringen und Payerne.
Im Anschluss an dieses Ausbildungsmodul 
wird die Piste des Militärflugplatzes Emmen 
vom 23. Juli bis zum 17. August 2025 für 

den Flugbetrieb gesperrt – davon ausge-
nommen sind einzelne Helikopter- und/oder 
Leichtflugzeug-Bewegungen. Diese rund ein-
monatige Pistensperre wird für Projekt- und 
Unterhaltsarbeiten genutzt, die während dem 
operationellen Betrieb nicht möglich sind. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass es 
ab diesem Jahr aufgrund von möglichen 
Bau-(Vorbereitungs)arbeiten auf dem 
Besucherparkplatz keine Festwirtschaft 
mehr gibt.

Drohnen – sind ganzjährig auch ausserhalb der 
publizierten Flugbetriebszeiten möglich. Aus-
serordentliche Aktivitäten, z.B. Trainings und 

Einsätze von Vorführteams wie der Patrouille 
Suisse, werden in der Regel vorgängig den lo-
kalen Behörden und Medien kommuniziert.


